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Die CDU in Himmelpforten und in der Samtgemeinde Oldendorf-Himmelpforten versteht 
sich als Arm der Bürgerinnen und Bürger, gleich welchen Geschlechts und Alters, gleich wel-
cher ethnischen und religiösen Zugehörigkeit und Herkunft. Unser oberstes Ziel in allen Be-
reichen der Kommunalpolitik ist es, das Wohl der hier lebenden Menschen zu mehren, ihre 
Probleme und Sorgen zu unseren zu machen, zu lösen und zu beseitigen. Die CDU steht für 
eine verantwortungsvolle Haushaltspolitik des rechten Maßes von Investition und Ertrag.

Neue Herausforderungen

Corona hat uns gezeigt, wie verletzlich und bedroht wir alle und unser Sozialwesen sind. 
Wir mussten erleben, wie hilflos Politik und Verwaltung, Ärzte und medizinisches Betreu-
ungspersonal und letztlich wir alle der größten Herausforderung in der Geschichte der 
 Bundesrepublik waren. Schuldzuweisungen und das Reklamieren des Erfolgs für sich bringt 
uns nicht weiter. Corona wird keine düstere Episode bleiben. Die Pandemie wird auch in 
 Zukunft unser Leben beeinflussen und wohl auch verändern.

Bahnsteig C(D)Ukunft

Unter dieses Motto haben wir unser Wahlprogramm für die kommende Legislaturperiode 
gestellt. Wir wollen für unsere Bürgerinnen und Bürger und mit ihnen die Zukunft unse-
rer Heimat gestalten. Auch wenn Mitbewerberinnen und Mitbewerber um Mandate und 
Funktionen es uns glauben machen wollen: einfache Lösungen gibt es dabei nicht. Unsere 
Welt ist kompliziert geworden und bei allen Entscheidungen ist genau abzuwägen, welche 
Aussichten und welche Risiken sie bergen. Die CDU setzt dabei auf eigenverantwortliches 
Handeln, ja zu Vorschriften und Verfügungen, aber auch zu größtmöglicher Freiheit und der 
Selbstverwirklichung.

Unsere Ziele

Ob im Sozialwesen mit Schulen, Kindergärten und Betreuungseinrichtungen für Jung und 
Alt, Himmelpforten wächst und soll weiter wachsen. Wir stehen für eine bedarfsgerechte 
und vorausschauende Planung der gesamten Infrastruktur, von Betreuungseinrichtungen 
bis zur Breitbandversorgung, vom Öffentlichen Personennahverkehr bis zur sicheren Ver-
sorgung mit Energie und Wasser. Die CDU Himmelpforten steht für die Stärkung der hei-
mischen Wirtschaft genauso wie für die kreative Weiterentwicklung von Mobilität. Dabei 
 werden wir darauf achten, dass die intakte Natur unserer Heimat geschützt und erhalten 
bleibt. Wir wollen den Tourismus ausbauen und die Kulturangebote vergrößern, wir garan-
tieren Sicherheit und eine bürgerfreundliche Politik und Verwaltung.

Zu all diesen Zielen haben wir konkrete Maßnahmen und Projekte formuliert. Diese finden 
Sie auf unserer Homepage unter www.cdu-oldendorf-himmelpforten.de.

Überzeugen Sie sich – schenken Sie unseren Kandidateninnen und Kandidaten für den 
Himmelpfortener Gemeinderat am 12. September 2021 alle drei Stimmen!

Die CDU Oldendorf Himmelpforten



Doppelt gedacht hält besser.
Mein Entschluss, für das Amt der Bürgermeisterin in Himmelpforten zu kandidieren  
geht auf zwei Erfahrungen in meiner kommunalpolitischen Arbeit zurück. Die ers-
te ist, dass es keine „einfachen“ Entscheidungen mehr gibt. Ob Entwicklung der 
Infrastruktur mit neuen Bau- und Wohngebieten oder Einkaufszentrum, bei allen 
Planungen, bei allem Handeln ist Sachverstand und Weitsicht unabdingbare Vor-
aussetzung für Erfolg. Hier setze ich auf die zukünftige Zusammenarbeit mit Hol-
ger Falcke als neuer Gemeindedirektor für Himmelpforten, und da meine ich auch 
Kuhla und Breitenwisch! One Man Shows mögen auf der Bühne funktionieren, in 
der Kommunalpolitik sind sie überholt, ja gefährlich. 

Der zweite Grund ist, dass ich an einem Zukunftskonzept für unsere Gemeinde  
zusammen mit allen Bürgern arbeiten möchte. Wie sieht Himmelpforten in 20 oder 
30 Jahren aus, wie soll es aussehen? Politisches Engagement und die profunde Sach-
kenntnis des Verwaltungschefs der Samtgemeinde, zu zweit geht alles schneller  
und besser und: Doppelt gedacht hält besser!

Ihre Kirsten Stüven-Diercks

Kirsten Stüven-Diercks (58)

Groß-und Außenhandelskauffrau

Unsere Bürgermeisterkandidatin
Listenplatz 1 Gemeinderat 

Listenplatz 2 Samtgemeinde



Frank Wassermann (61)
Dipl.- Bankbetriebswirt

Listenplatz 2 Gemeinderat 
Listenplatz 15 Samtgemeinde

Zahlen bitte.
Zahlen sind mein Ding. Als Bankkaufmann in leitender Funktion habe ich es gelernt, 
mit Zahlen umzugehen, sie zu deuten und darauf zu achten, dass sie stimmen! Im 
Bereich der Kommunalpolitik heißt das, finanzielle Bedingungen zu schaffen, die 
Gestaltungsräume für das Gemeinwohl ermöglichen. Nur wer solide wirtschaftet 
kann Zukunft gestalten. Ob Freiwillige Feuerwehr, Förderverein oder die eigene 
Parteikasse. Seit Jahrzehnten heißt mein Beitrag zum Vereinsleben auch: „Zahlen 
bitte!“, um damit die Finanzen im Auge zu haben. Wenn darüber hinaus Zeit bleibt, 
gebe ich gerne mal Fersengeld! Am liebsten auf zwei Rädern!

Ihr Frank Wassermann



Anne Schulze (35)
Verwaltungsfachangestellte

Listenplatz 3 Gemeinderat

Die Zukunft schultern.
Als Mutter von zwei Kindern liegt mir die Familienpolitik besonders am Herzen. 
Hier denke ich weniger an abstrakte Förderprogramme sondern ganz konkret an 
die Schaffung und Sicherung familiengerechter Lebensbedingungen in meiner 
unmittelbaren Umgebung. Dazu gehören Kindergärten, Kindertagesstätten und 
Schulen, die über das Elternhaus hinaus unseren Jüngsten den erfolgreichen Start 
in ihre Zukunft ebnen. Hier an Personal oder Ausstattung zu sparen ist für mich der 
falsche Weg! Statt etwa Einrichtungen für betreuungsintensive Kinder zu schlie-
ßen, müssen wir auf diesen Bereich ein ganz besonderes Augenmerk haben und 
allen Kindern helfen, ihren Fähigkeiten entsprechend gefördert und gefordert zu 
werden. „Die Zukunft schultern“, das heißt für mich eine Familienpolitik, die ver-
besserte Lebensumstände für Eltern und ihre Kinder schafft. Das Ganze in einer 
liebens- und lebenswerten intakten Natur.

Ihre Anne Schulze



Rolf Wieters (77)
Fliesenlegermeister

Listenplatz 4 Gemeinderat 
Listenplatz 8 Samtgemeinde

Mit den Alten geht es besser.
Mit 77 noch mal kandidieren? Und ob! Seit 20 Jahren im Himmelpfortener 
Gemeinde rat, seit 15 Jahren im Samtgemeinderat und ich würde gerne noch ein 
paar Jahre dranhängen, denn die Themen, um die es mir vordringlich geht sind ak-
tueller denn je. Ob die Verbesserung der Schienenanbindung oder der verkehrs
sichere Ausbau der B 73, ob den Ausbau des Radwegenetzes oder die Unterhaltung 
der örtlichen Straßen und Gehwege, jahrelange Erfahrungen in Räten und Aus-
schüssen haben mir gezeigt, dass Erfahrung ein wichtiger Erfolgsgarant ist. Außer-
dem: Wer könnte sich für die Belange unserer Senioren besser einsetzen als die 
Betroffenen selber? Deshalb: Mit den Alten geht es besser!

Ihr Rolf Wieters



Patrik Mittelstädt (27)
Bau- und Immobilienmanager 

(Ing., MBA)

Listenplatz 5 Gemeinderat

Genau meine Hausnummer.
Mit Häuser bauen kenne ich mich aus. Im Rahmen meines kommunalpolitischen 
Engagements möchte ich mich dafür einsetzen, dass Himmelpfortener Bürgerin-
nen und Bürger in ihrem Heimatort bezahlbaren Wohnraum finden. Auch Objekte 
mit kleineren Wohnungen für bezahlbaren Mietraum sind hier ein Thema. Dazu 
gehört es für mich, dass Umwelt- und Klimaschutz durch einen energetisch hohen 
Standard beim Bauen und Gestalten Rechnung getragen wird. Erhalt von Grün-
flächen statt grauer Steinwüsten aus Beton und Basalt, denn Grünflächen sind 
die Lunge der Natur! Wenn es uns hier in Himmelpforten dann noch gelingt, als 
Gemeinde neue Baugebiete selbst zu erschließen und zu vermarkten, dann würde 
das für die Käufer günstiger werden bei gleichzeitig höherem Ertrag für die Ge-
meindekasse. Das wäre dann auch noch ein ökonomisch sinnvolles Bauen. Meine 
Überzeugung: Ökologie und Ökonomie gehören beim Bauen zusammen. Hierbei 
mitzuwirken ist genau meine Hausnummer!

Ihr Patrik Mittelstädt



Uwe Rosendahl (65)
Verwaltungsfachangestellter i.R.

Listenplatz 6 Gemeinderat

Morgen ist heute.
Wer morgen angenehm leben will, muss sich heute darum kümmern, dass es so 
kommt! Ob intakte Umwelt oder eine funktionierende Infrastruktur in allen Berei-
chen, neben des ganz persönlichen Engagements ist es vordringliche Aufgabe der 
Kommunalpolitik, hier unter Berücksichtigung der demografischen Entwicklung 
vorausschauend zu planen und zu handeln. Das A und O dabei sind eine solide und 
zukunftsorientierte Finanzplanung mit Weitblick, die den Belangen aller Genera-
tionen Rechnung trägt. Beruflich Jahrzehnte damit beschäftigt, habe ich sie auch 
in den Vordergrund meiner kommunalpolitischen Arbeit gestellt. Ideen, Konzepte, 
Investitionen, hier möchte ich meinen Sachverstand auch in Zukunft einbringen. 
Wer sich morgen keinen Kopf machen will – der muss ihn sich heute zerbrechen.

Ihr Uwe Rosendahl



Gunnar Bierschwall (56)
selbst. Einzelhandelskaufmann

Listenplatz 7 Gemeinderat

Darauf meinen Fuß.
Himmelpforten ist gewachsen und es wächst weiter. Dies macht vorausschauen-
de Planung und langfristig angelegtes Handeln nötig. Dabei sind Lösungen nicht 
immer von vornherein eindeutig und einfach. Argumente für und wider sind abzu-
wägen. Dabei steht für mich immer und überall eines im Vordergrund: Entschei-
dungen sind stets im Sinne und zum Wohle der Gemeinde zu treffen. Hier möchte 
ich meine Erfahrungen und meine Kenntnisse einbringen. Wer mich kennt weiß, 
welche Rolle Qualität in meinem beruflichen Leben spielt. Das Streben danach 
steht auch in meinem politischen Handeln an erster Stelle. Darauf gebe ich Ihnen 
meine Hand, und natürlich in meinem Falle auch meinen Fuß!

Ihr Gunnar Bierschwall



Heike Braack (57)
Diplom Bio Ingenieurin

Listenplatz 8 Gemeinderat

Kein Blatt vor den Mund.
Spätestens die Corona Pandemie hat uns gezeigt, wie buchstäblich lebenswichtig 
und wertvoll der unmittelbare Lebensraum ist, gerade hier auf dem Lande. In mei-
nem Beruf als Bio-Ingenieurin ist es meine Aufgabe Technik und Umwelt in Ein-
klang zu bringen. Manchmal muss man dabei auch unkonventionelle Wege gehen 
um zu einer konkreten Lösung zu kommen. Umweltpolitik beginnt für mich vor 
der eigenen Haustür und vor dem eigenen Carport. Praktikable und finanzier bare 
Radwegekonzepte, Carsharing statt Zweitwagen, ökologisch innovative Wohn- 
und Baukonzepte. Mag sein, dass das grün klingt, aber die CDU lebt davon, dass  
Menschen wie ich kein Blatt vor den Mund nehmen.

Ihre Heike Braack



Martin Stöcklein (32)
Bäcker u. Personal  

Dienstleistungs Kfm.

Listenplatz 9 Gemeinderat

Kein Kinderkram.
Als junger Vater stehen für mich Kinder im Vordergrund! Nicht nur die eigenen, 
sondern alle. Ich habe keine kommunalpolitische Erfahrung, aber ich habe Ideen, 
wie man die Kinder in unserer Gemeinde besser fördern und betreuen kann.  Besser 
jedenfalls, als dies im Moment geschieht. Wenn wir uns nicht zum Fürsprecher 
 unserer Kinder machen wird es niemand tun, denn die Kinder selber können ihre 
Bedürfnisse (noch) nicht selber formulieren, geschweige denn sie in konkrete 
 Förder- und Betreuungsmaßnahmen umsetzen. Gebt den Kindern eine Stimme, 
denn ihre Zukunft ist eben kein Kinderkram.

Ihr Martin Stöcklein

 



Tjark Reinecke (30)
Physiotherapeut

Listenplatz 10 Gemeinderat

Gegen Wind ist Gegenwind.
Die Ressourcen unserer Erde sind endlich, eine zweite haben wir nicht. Die Welt 
ist für uns alle da, und wir, die wir von ihr leben, sind verpflichtet sie unseren 
 Kindern und Kindeskindern nicht als ausgeplünderte Hülle zu hinterlassen. Dazu 
gehört auch die politisch gewollte Energiewende, das Wegkommen von atomarer 
und  fossiler Energie. Wenn wir das ernst meinen, dürfen wir uns regenerativen 
Energie formen nicht verschließen. Gegen Windenergie zu sein kann langfristig nur 
 Gegenwind bedeuten. Die Teilhabe an allem, was unser Leben ausmacht  beziehe 
ich dabei aber nicht nur auf folgende Generationen sondern auch auf die jetzt 
 Lebenden. Auf dem Weg in eine gute und sichere Zukunft darf niemand auf der 
Strecke bleiben. Alle Menschen, ob gesund oder mit Handicap, haben das Recht auf 
ein selbstbestimmtes Leben im Rahmen ihrer Möglichkeiten. Auch dafür möchte 
ich für  Rückenwind sorgen.

Ihr Tjark Reinecke



Thomas Rosteck (65)
Journalist i.R.

Listenplatz 11 Gemeinderat 
Listenplatz 21 Samtgemeinde

Neuzugang. Ablösefrei.
Ich lebe erst seit Anfang des Jahres in Himmelpforten, aber fühle mich hier schon 
richtig wie zuhause! Ich bin als Fernsehjournalist mein halbes Leben durch die 
Welt gereist und habe viele Orte gesehen, die schön waren und die etwas aus sich 
 machen. In die Entwicklung touristischer Angebote möchte ich meine Kenntnisse 
und Erfahrungen einbringen. Außerdem liegt mir die Kultur am Herzen. Ich möchte 
möglichst „ablösefreie“ kulturelle Angebote schaffen. Unterhaltung und Vergnü-
gen braucht jede(r) hin und wieder. Nur beim Fußball ist der Neuzugang heimat-
treu, das Herz schlägt westfälisch und schwarzgelb! 

Ihr Thomas Rosteck



Pascal Peters (24)
IT-Systemkaufmann

Listenplatz 12 Gemeinderat

Online weht der Wind.
Die Digitalisierung ist nicht nur Fortschritt, sie ist unsere Zukunft. Wer den Ausbau 
des Glasfasernetzes und der Breitbandversorgung nicht konsequent vorantreibt, wird 
spätestens übermorgen im kommunikativen Abseits stehen. Auch die Zukunft Him-
melpfortens wird maßgeblich davon geprägt sein, wie die technische Infrastruktur 
Schritt hält mit den Erfordernissen von morgen und übermorgen. Fahrzeuganmel-
dung von der heimischen Couch, Passverlängerung per Mausklick, schon heute ist 
das keine Zukunftsmusik mehr. Ich träume nicht von einer Kommunikation, die nur 
noch per Bildschirm stattfindet, im Gegenteil. Ich wünsche mir mehr Zeit für mensch-
liche Begegnungen, weil uns die moderne Technik zum Beispiel lästige Wartezeiten in 
Behörden erspart. Dabei setzte ich mich auch ein für die digitale Kompetenz unserer 
Kinder. Sie muss schon in der Schule beginnen, beim Lehrstoff und wie er vermittelt 
wird. Nicht zuletzt das Überleben unserer heimischen Wirtschaft wird von ihren tech-
nischen Möglichkeiten abhängen. Die Zukunft ist digital, online weht der Wind!

Euer Pascal Peters



Ludwig Oellerich (56)
Finanzbeamter

Listenplatz 13 Gemeinderat 
Listenplatz 5 Samtgemeinde

Überlegen. Gewinnen.
Als Finanzbeamter habe ich gelernt: Bevor man Entscheidungen trifft muss man 
sich zunächst sachkundig machen, dann werden Sachverhalte geprüft und zum 
Schluss kann dann die hoffentlich richtige Entscheidung getroffen werden. Das gilt 
für die Kommunalpolitik genauso. Informationen sammeln, bewerten, rechtliche 
Belange prüfen und nicht zuletzt den Kostenrahmen im Auge behalten, das ist mei-
ne Vorstellung von Politik im Sinne der Bürgerinnen und Bürger. Bei  meiner großen 
Leidenschaft Handball müssen Entscheidungen oft ohne großes Nachdenken ge-
troffen werden. Immer überlegen, damit gewinnt man in der Politik und wenn man 
es ist, im Handball meistens auch.

Ihr Ludwig Oellerich



Ingo Bösch (52)
kfm. Angestellter

Listenplatz 14 Gemeinderat

Aufstiegskandidat.
Fußball ist mein Ding, in Theorie und Praxis. Letzteres bei den Alten Herren von 
Himmelpforten, wo Spielübersicht die Schnelligkeit von gestern ein bisschen erset-
zen muss. In der Theorie, dann wenn es um die Finanzen geht, um die ich mich beim 
heimischen Sportverein seit Jahrzehnten kümmere. Die sind auch mein Haupt
augenmerk in meiner politischen Arbeit, denn ohne soliden Kassenstand herrscht 
permanent Abstiegskampf. Den möchte ich für meinen Verein und meine Heimat 
auf jeden Fall verhindern. In einem hervorragend aufgestellten Team der CDU sehe 
ich Himmelpforten deshalb als Aufstiegskandidat. Dafür kämpfe ich und das nicht 
nur für 90 Minuten!

Ihr Ingo Bösch



Walter Kühlke (64)
Bankkaufmann i.R.

Listenplatz 15 Gemeinderat

Herausragend.
Gestalten statt verwalten! Diesen Sinnspruch habe ich mein ganzes Leben hin-
durch in die Tat umgesetzt. Im Beruf als Banker und im Ehrenamt in verschiedenen 
Funktionen im Fußballsport hieß das für mich Ideen zu entwickeln und in konkre-
te Projekte und Maßnahmen gemeinsam im Team umzusetzen. Dabei war es mir 
immer wichtig, nicht nach Aktenlage zu entscheiden, sondern die Menschen und 
ihre Anliegen und Sorgen aufzunehmen und zu berücksichtigen. Aktiv und kreativ 
möchte ich an der Weiterentwicklung Himmelpfortens mitwirken. Bedingt durch 
meine Körpergröße von 1,95 Meter war es dabei zuweilen so, dass ich aus der 
Gruppe etwas herausragte. Die Position wünsche ich mir auch für meinen Heimat-
ort. Ob Infrastruktur oder Sozialwesen, ich möchte gerne daran mitarbeiten, dass 
Himmelpforten zukünftig herausragend ist!

Ihr Walter Kühlke



Rolf Jarck (55) 
Industriemeister

Listenplatz 16 Gemeinderat 
Listenplatz 25 Samtgemeinde

Auch wenn’s schlaucht.
Soziales Engagement kann so einfach sein: Man ist einfach da, wenn man ge-
braucht wird! Das gilt insbesondere da, wo es oft genug um Leben und Tod geht. 
Seit knapp 40 Jahren bin ich aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr, davon 20 
in leitender Funktion. Hier gilt es: erst helfen, dann fragen. In der Kommunal politik 
ist das etwas komplizierter. Hier müssen Argumente abgewogen werden, hier müs-
sen Fragen gestellt und beantwortet werden, hier muss mit Weitblick geplant und 
gehandelt werden. Solides Haushalten, Bauförderung und Weiterentwicklung der 
Infrastruktur, dafür stehe ich. Daneben möchte ich mich besonders für die Vereine 
und Verbände einsetzen. Meist ohne großes Aufsehen leisten sie Enormes für den 
Zusammenhalt der Gemeinde und unser aller Wohl. Da packe ich gerne mit an, 
auch wenn’s manchmal schlaucht. 

Ihr Rolf Jarck
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Direkt im Rathaus wählen.
Nutzen Sie die nächste Gelegenheit und wählen Sie während 
der Öffnungszeiten direkt im Rathaus (Briefwahlstelle). Das 
ist bis zum 10. September möglich. Sie benötigen lediglich 
Ihren Personalausweis.

Per Briefwahl wählen.
Mit Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte können Sie Briefwahl 
beantragen. Karte ausfüllen und an die angegebene Adresse 
senden. Ihre Wahlunterlagen bekommen Sie per Post.  
Denken Sie an die Postlaufzeiten! Schicken Sie Ihre Wahl-
unterlagen so rechtzeitig an die Briefwahlstelle zurück, dass 
diese bis spätestens zum 12. September dort eingegangen 
sind. Sonst sind sie ungültig!

In Ihrem Wahllokal wählen.
Am 12. September von 8.00 bis 18.00 Uhr können Sie wie 
gewohnt Ihre Stimmen in Ihrem Wahllokal abgeben.  
Ein schönes Ziel für einen Sonntagsspaziergang mit  Familie 
und Freunden.

 So können Sie  
ab 16. August 2021 CDU wählen! 

Alle 3 Stimmen für die CDU



CDU Oldendorf-Himmelpforten
Frank Wassermann

Marschweg 10b
21709 Himmelpforten

Webseite: www.CDU-Oldendorf-Himmelpforten.de


